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Beratungsgremium Jugendhilfeausschuss 

  

Die Sitzung ist am 06.07.2023 

 öffentlich 

 

 

Beratungsgegenstand: 

Vorschlagsliste Jugendschöffinnen und -schöffen für die Geschäftsjahre 
2024 bis 2028 

 

Beschlussantrag: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die in der (nicht öffentlichen) Anlage 
aufgeführten Personen in die Vorschlagsliste für die Wahl der Jugend-
schöffinnen und -schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 aufzuneh-
men.  
 
 

Heiner Scheffold 
Landrat  
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Sachdarstellung: 

 
Die Amtszeit der derzeitigen Jugendschöffinnen und -schöffen endet am 31. Dezember 
2023. 
 
Für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 müssen nach der gemeinsamen Verwaltungsvor-
schrift des Justizministeriums, des Innenministeriums und des Sozialministeriums vom 
8. Dezember 2022 neue Jugendschöffinnen und -schöffen gewählt werden. 
 
Aus dem Alb-Donau-Kreis werden insgesamt 45 Jugendschöffinnen und -schöffen be-
nötigt, davon 
 
für den Amtsgerichtsbezirk Ehingen 
• für das Jugendschöffengericht Ulm   2 Männer und 1 Frau 
• für die Jugendkammer beim Landgericht Ulm  1 Mann und 1 Frau 
 
für den Amtsgerichtsbezirk Ulm 
• für das Jugendschöffengericht Ulm   4 Männer und 4 Frauen 

Ersatzschöffinnen und -schöffen    8 Männer und 8 Frauen 
• für die Jugendkammern beim Landgericht Ulm  2 Männer und 2 Frauen 

Ersatzschöffinnen und -schöffen    6 Männer und 6 Frauen 
 
Es ist mindestens die doppelte Anzahl an Personen vorzuschlagen, die als Haupt-
schöffinnen und -schöffen sowie als Ersatzschöffinnen und -schöffen benötigt werden. 
 
Die Vorschlagslisten werden vom Jugendhilfeausschuss aufgestellt. Die Listen sollen 
alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung an-
gemessen berücksichtigen. Für die Aufnahme in die Vorschlagsliste ist die Zustimmung 
von zwei Dritteln der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des Jugendhilfeaus-
schusses, mindestens jedoch die Hälfte aller stimmberechtigten Mitglieder erforderlich. 
Die vom Jugendhilfeausschuss beschlossene Vorschlagsliste ist im Jugendamt eine 
Woche lang zur Einsichtnahme aufzulegen. Der Zeitpunkt der Auflegung ist vorher öf-
fentlich bekannt zu machen. Anschließend werden die Vorschlagslisten bei den Amts-
gerichten in Ehingen und Ulm eingereicht. Über eingehende Einsprüche entscheidet der 
Schöffenwahlausschuss.  
 
 
Vertagungsfähig: Nein 
 
 
 
 
Ulm, 20. Juni 2023 
 
 
Anlage 
 
Aufstellung Kandidatinnen und Kandidaten für das Jugendschöffenamt 
VwV Schöffen vom 08.12.2022 
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